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Seit einigen Wochen läuft die Zuchtsaison. Wir haben mit unserer Taubenambulanz viele Vereine 

in Deutschland, Österreich und Polen besucht und Tauben untersucht, um dem Züchter bei der 

Vorbereitung der Zucht Entscheidungshilfen zu geben. Blinde Kuren mögen wir nicht, lehnen 

diese ab.  

Durch unser mobiles Labor haben wir die Möglichkeit innerhalb einer halben Stunde einen Durch unser mobiles Labor haben wir die Möglichkeit innerhalb einer halben Stunde einen 

Taubenbestand gründlich zu untersuchen. Die Vorberichte der Züchter sind sich häuög sehr 

ähnlich. Auf die Frage nach Problemen in der Zucht werden uns  immer wieder die gleichen 

Fakten genannt: unbefruchtete Eier und Steckenbleiber, Mauserstörungen und schlechte 

Flugleistungen, hin und wieder auch Durchfall, seltener Flügellähme,

Zittern, sehr selten auch Kopfverdrehen. An dieser Stelle kommt 

dann von uns immer die Frage nach der Salmonellenimpfung,

 also ob diese vor der Anpaarung erledigt wurde und also ob diese vor der Anpaarung erledigt wurde und

wenn ja mit welchem Impfstoff. Auf jeden Fall

nehmen wir in dem Fall des Verdachtes einer

Salmonellose immer Proben mit in unser Labor. 



Bisher konnte der Verdacht auf eine Salmonellose leider nicht schnell und sicher abgeklärt 
werden, die Untersuchung war zeitraubend und ungenau.

Salmonellen sind bei Tauben, Hühnern, Enten, Gänsen, Puten und anderen Vögeln weltweit verbSalmonellen sind bei Tauben, Hühnern, Enten, Gänsen, Puten und anderen Vögeln weltweit verb-
reitet. Hauptreservoir ist der Darmtrakt zahlreicher Tiere. Ausgeschieden werden sie mit dem Kot, 
teilweise auch über das Ei. Die Ansteckung erfolgt in der Regel durch Aufnahme mit dem 
Schnabel. Die Salmonellen können nicht nur in erkrankten, sondern auch in  gesund aussehenden  
Tieren vorkommen und ausgeschieden werden. Eine Infektion mit Salmonellen muss somit nicht 
zwangsweise zur Erkrankung führen. Bei einigen Stämmen wirkt eine alleinige Infektion krankm-
achend, bei anderen muss eine gewisse Vorschädigung im Darm und auch Stress (Reisestress, 
Mauserstress, Ausstellungsstress) vorliegen um die Tauben erkranken zu lassen. Manchmal ist nur 
etwas schmieriger Kot (eine leichte Darmentzündung), eine nachlassende Reiseleistung   oder  
Nasen  und Augenausøuss zu beobachten. Stark gefährdet sind Jungtiere und geschwächte 
Vögel. Erwachsene Tiere werden nur selten krank. Sterben können die Tiere an schnell verlaufen-
den Blutvergiftungen und damit verbundenen Entzündungen und kleinen Blutungen der inneren 
Schleimhäute. Werden Salmonellen mit dem Ei übertragen, so sterben die Embryos ab oder es 
schlüpfen lebensschwache Küken. Bei einem langsamen Verlauf sieht man zentralnervöse 
Störungen wie Zittern oder Gleichgewichtsstörungen. Es können die Leber, die Nieren und der 
Herzmuskel geschädigt werden. Gelenkentzündungen mit Schwellungen und 
Bewegungsstörungen bis hin zu Lähmungen der Flügel und Ständer gehören ebenfalls zum 
Schadbild.

Wie lief die Untersuchung der Proben ab?
Bisher dauerte die Diagnose der Salmonellose (geregelt in der deutschen Arbeitsanweisung nach 
ISO 6579) insgesamt  5 Tage. Das ist eine lange Zeit und eine aufwändige Untersuchung – gerade 
wenn es schnell gehen muß. Allein 4 Tage lang muß die Probe täglich in ein frisches Nährmedium 
gegeben werden, in dem sich Salmonellen wohl fühlen und gut vermehren. Erst am 5. Tag erfolgt 
dann der Nachweis der Salmonellen.  In dieser Zeit stecken sich im Taubenbestand weitere Tiere 
an und besonders geschwächte Tiere überlebten diese Zeit nicht. 

Die weltweit z.Zt. schnellste
und modernste Labormethode

zum Salmonellennachweis „BAX PCR“



Inzwischen gibt es bessere Systeme zur Diagnostik auf dem Markt:
Seid dem 01.01.2013 verfügen wir über das neue „BAX PCR System“, die
schnellste und modernste Labormethode zum Salmonellennachweis. Sie entspricht
nationalen und internationalen Anforderungen und Richtlinien (AFNOR, AOAC, Nord-Val).
Die hohe Zuverlässigkeit der Methode wurde in vielen Studien belegt und eine Diagnose ist  
innerhalb von 26h möglich. 

 Was ist neu an dieser Methode?  Was ist neu an dieser Methode? 
Die Salmonellen brauchen nicht mehr 4 Tage lang vermehrt werden. Die Maschine nutzt eine 
sogenannte molekularbiologische Methode, das heißt es wird nur die DNA, also  die 
Erbinformation der Salmonellen, in der Probe gesucht.  Das Erstaunliche daran ist, daß alle 
Salmonellen die in der Natur vorkommen nachgewiesen werden können – nicht nur eine geringe 
begrenzte Anzahl wie mit der alten Nachweismethode. 

Und was bedeutet das für Sie als Züchter?
Ein Fakt ist die enorme Präzision der Methode. Es ist uns nun möglich nicht nur Bestands-Ein Fakt ist die enorme Präzision der Methode. Es ist uns nun möglich nicht nur Bestands-
salmonellosen zu diagnostizieren sondern auch Einzeltiere und Dauerausscheider im Bestand zu 
entlarven. Früher hatten wir viele Mißerfolge, weil der Taubenbestand gerade behandelt worden 
war. Die Tauben hatten  eine Kur mit Baytril oder Parastop hinter sich, die Salmonellen waren 
damit zwar noch vorhanden aber geschwächt  und waren damit nicht mehr nachweissbar. Die 
„BAX PCR“ öndet die Salmonellen in jedem Fall, weil sie nur nach der DNA der Salmonellen sucht. 

Als Probenmaterial sind Kot, Blut, Gelenkøüssigkeit und auch Organproben geeignet. Während Als Probenmaterial sind Kot, Blut, Gelenkøüssigkeit und auch Organproben geeignet. Während 
die kulturelle Labormethode mit relativ hohen Fehlerquoten behaftet war, erhalten Sie mit der 
hohen Sicherheit der „BAX PCR“ zuverlässig schnelle Ergebnisse. Gelenksalmonellosen, auch 
wenn sie leicht zu ertasten sind, waren  mit der alten Methode nicht nachweisbar. Die „BAX PCR“ 
schafft auch diesen Nachweis. 

So können wir uns davon entfernen auf Verdacht zu behandeln und gerade im Zeitalter der
zunehmenden Resistenzbildung  unnötige Behandlungen vermeiden.

Abb.: Nicht nur Sammelkot, 
auch Kloakentupfer, 
Gelenkpunktat,  Blut –
und Organproben können 
untersucht werden 



Für unsere Brieftauben- und Rassetaubenzüchter ist die Schnelligkeit der Methode von Vorteil. 
Oft gibt es bei den Brieftaubenzüchtern in der Reisezeit ein Problem - es ist Samstag oder 
Sonntag und der Züchter merkt, daß etwas nicht stimmt. Ob Salmonellen dann die Störquelle 
sind können wir schnell klären! Wenn Sie uns nun direkt eine Probe einschicken (z.B. Per Express) 
kann die Diagnose innerhalb von 26h gestellt und ein genauer Behandlungsplan mit den not-
wendigen Arzneimitteln erstellt werden.

Im letzten Jahr mussten viele Züchter wegen positiver Salmonellenbefunde und der Wartezeit auf 
den Befund mehrere Flüge aussetzen.  Da jetzt eine sofortige Behandlung möglich ist muss nicht 
oder nur kurz ausgesetzt werden! 

Und was passiert nach einem Nachweis von Salmonellen? Der Züchter erhält von uns einen Und was passiert nach einem Nachweis von Salmonellen? Der Züchter erhält von uns einen 
Sanierungsplan, der sich aus mehreren Arbeitsschritten zusammensetzt. Auch ein Vorschlag für 
ein Impfprogramm gehört dazu.  Ganz klar – wir vertrauen dem Lebendimpfstoff aus Dessau am 
meisten. Aber auch mit Totimpfstoffen kann man recht brauchbare Resultate erzielen, wenn man 
oft genug impft.

Wir werden Ihnen weiterhin mit unserer Diagnostik und der Taubenambulanz zur Seite stehen Wir werden Ihnen weiterhin mit unserer Diagnostik und der Taubenambulanz zur Seite stehen 
und werden auch in der Zukunft immer auf der Suche nach schnellen und modernen Methoden 
sein. An dieser Stelle möchten wir Ihnen allen „Danke“ sagen – wir danken Ihnen für Ihr Vertrauen 
in unsere Beratung, Diagnostik und unsere Produkte.
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